
Sile-e III sinnig-e Plutus 

Das größte III-rissest is ceatrulsNebtaskst. 

Wir wollen Euch dieer Herbst Eure Decken verkaufen. 
Thatfächlich haben wir bedeutende Vorbereitunqu getroffen, 
Szn thun. Wir sind auf dem Markt qewcfen —- deu besten 

Märkten der Welt nnd kaufien gron ein an banmwolle 
neu sowohl als wollt-neu Decken. Wir machten uns niedri 

ge Pnife zu Nutze nnd fo fühksn wir daß wir Euch prächti: 
ge Wonne in Decken Feigen können in dieser Saifon. Hier ; 
find nie lrne Este-ist an einigen unserm Baumwolle-n Dicken 

1« i araur Blaukrtits mit asioriirteu Manieri. hr dass Paar. 
l 1 i meisin graue uud loliiarbeu Blautrtiz mit asiariirrrn 

Kamm, SN- dasz Paar 
11-»x arauix lohfarhrur und wrifze Blauer gutes- Nciuidih 

aiivrtirte Kann-u, sitz-?- das Baar. 
12 ; listifarvcnr »Glauan gutes- biumctw assortirtr Stau- 
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weiche Vollendung, asiorlirtr Flamm, 81.7.J dac« Paar. 
11 4 risira scharen-, seidcugcfaßtc weisse uud graue Blau 

fest-:- uut afioiurtisu Manu, 82 W das- Paar. 
Eridcuaisfasth weiche wollen Vollendung. araur und loh: 

farbrur Bearou Blaukctst ·«.4;—-n Zoll, III-) dag« Paar. 
Wir Feiaru welche Mir idiiiur Mantel-Z iu Gauwollc —- 

Prriir s Um, IF««I.W, s?.-J«, ihn-Im NOT-« uud III-JO- dass 
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Hvflatk im sevjkge. I 
Der seelische Zustand des Ftllenbeihs 

der den Tod vst Augen sieht. 
I 

i 
I- mmm sit-km en- gen-u m Hostie-; 

W m erleidet seit- Issssiqes 
Wes stseex 

In einem überaus lehrreichch 
M über die -Pjt)ch0«lv-gie des 
Sterbens« analysirt der Franzose 
Dr. Varigny die Gefühle derer, die 
bei-n Abser in den Bergen dem Tod 
ins Auge sehen. Er hat sich an Leute 
gewendet die beim Abstürzen schwer 
ohnmächtig wurden und haaricharf 
Im Sterben vorbeigingen, ja man 

möchte fast sagen, schen einmal ge- 
storben waren, alle seelischen Erre- 
sungen über das unvermehdliche Ge- 
schick durchgemacht hatten und dannl doch wieder ins Leben zurückgernfen 
wuvdm Auf Grund dieser wisse-( gen kommt er zu dem Ergebniß. daß 
der jähe Tosd im Dochgebirge den! 
der Zuschauer als die fürchterlichftej 
Form des Sterbens betrachtet für» 
den Verunglückten im allgemeinen; 
frei von Aengsten und Schrecknissents 
ja sogar von Schmerzen ist, weil die 
Denkthätigkeit, ähnlich wie beim 
Eririnfen und anderen gewaltsamen 
Todes-nisten sich viel mehr auf die 
Vergangenheit als auf die momens 
tane Gegenwart richtet. Resend 
schnell ziehen zahllose Erinnerungen 
am Bewußtsein vorbei Izu-weilen be- 
gleitet sogar ein Gefühl des Wohlbe- 
hagen; dm Sturz durch die freie 
Luft, wobei der Fallende eine sanfte 
Musik zu hören glaubt. Und was 
das fonderbnrfte ist: der Abstürzende 
hört zwar feinen Körper ausschlagen 
empfindet dabei aber zunächst keinen 
besonderen Schmerz, det, wenn das 
Mußtsein erhalten bleibt, erst eini- 
ge Zeit später eintritt, so daß man 
vom Standpunkt der. Physiologenx 
aus annehmen muß, daß Durch Choks i Diskuan die Bahnen der Gefühl-Juki 

» 
ven irgend wo zwischen zwei Neuku ! 

nenstrecken unterbrochm sind. I 
Der Schikw13er Professor »He m der 

« 

mi. ener iiberhänqenden Schnee ! wischte an einer fast senkrechte-n Wand-F til-stürzte beschreibt seine Empfui 
bangen wie folgt: »Es-abend ich deni 
Boden unter den Füßen verloren bat i 
it, wußte ich, daß ich auf einen Fel- 
sen fallen würde, und erwartete den 
Stoß. Jch suchte mich im Schnee 
fortzuschiaben und zerriß mir die. 
Finger-, ohne irgendwelchen Schmerzj 

empfinden Als ich auf den Fel- i en stürzte, hörte ich ganz genau das 
Inpwllen meines Körpers, fing aber 
erst eine Stunde später au, zu leiden. 
die Wen zogen Mit großer 

W an mir vorüber. Jch woll- 

Mmeine M abnehmen, um sit 

xwitechen da die Glassplit- Æzattea leicht in die Augen 
W könne-, erkannte aber bald 
U- Umtfisirbackeit diese- kompli- 
Jan Was während des Stur- 

W Ue weiteren Fol- 
ssei und Wische mir vor E
 

is Eis-i 

s 
alt-e wegeocnneiten misinIQILeoens m 

zahlloser Reihenfolge vor mir ausge- 
breitet, kam ein Gefühl unbeschreib- 
lichen Wohlbehagens über mich. ge 
rade als ob ich in der unendlichen 
Pläne des- Himrnels schwebte dessen 
violette Wolken mit von übernaxiirs 
licher Schönheit zu fein schienen. 
Mitten in diesen Träumereien hörte 
ich, wie mein Körper auf den Boden 
stieß und hatte gerade noch Kraft, ein 
paar Mal laut zn rufen.« Auch 
Bhynpen der berühmte Erstersteiger 
des Matterborns, der dabei 70 Me- 
ter tief auf einen Gletscher stürzte-. 
drückt sich ähnlich aus. «Jch mußte 
ganz genau, was mit mir geschah 
und zählte die Stöße, fühlte aber wie 
ein Chlorosormirtek keinen Schmerz. 
sondern dachte nur, daß es mit dem 
folgenden Stoße. wenn er noch hefti- 
gek sein sollte, mit mir zu Ende ge- 
ben müsse. Seltsamerweise waren 
mir meine Sprünge durch die Luft 
keineswegs nnangenebni. Jch meine 
jedoch. daß ich bei einem noch etwas 
weiteren Sturz bewußtlos geworden 
wäre und glaube deshalb daß das 
Sterben infolge eines Sturzes an- 
bedeutende-e Höhe eine der am wen: J 

sien schmerzhaften Todes-oan ist« M 
den Menschen treffen konn« 

Im schrosfften Gegensatz likert 
flehen die Leiden jener Bergs-es 
die nicht sofort zugrunde geben -- s 

dern nach tagelangek Qual mit gis 
bkochenen Gliedern hilflos ;-.s: 

schmachten oder gerade noch ani Reis 
de des Grabes gerettet wenden T.i 
noch dein Sturze eintretenden körper- 
lichen Schmerzen, die Tot-taten in- 
folge der Hitze-, Frost und Durst nnd 
nicht zuletzt das Bewu ein des Ver- 

lassenfeins vereinen si zu einem Ge- 
s famnitbilde von Schrecken, wie es die 
Phantasie schauerlicher nicht ersinnen 
itm 

Der Prozeß Tichbmr. 

Der Tod des Sir Touglas Tichi 
beme, der aus England gemeldet 
wird, ruft die Erinnerung an einen 
der längstenseasationsprozesse wach, 
der vor vierzig Jahren ganz Eng- 
land in Athen-n hielt Tichborne, der 
einem der ältesten englischen Adels- 
gefchlechtet angehört-, fah sich damals 
durch eine Verkettung romantifcher 
Umstände gezwungen, seinen Namen 
und fein Erbtbeil gegen die Ansprü- 
che eines Abenteurers Namens- Ar- 
Ihur Orton zu vertheidjgen Tei- 
Prozeß in diesem Streit dauerte acht 
Jahre und erforderte 291 Verhand- 
lungstage Die Zihl der vernomme- 
nen Zeugen betrug 262; der An- 

walt Ortons sprach insgeiammt 53 
Tage lang, der LordDbmichter 
brauchte 28 Tage, um das Resumå 
der Verhandlungen zu geben Der 
Verhandlungsan nahm im gan- 
sen 1500 Riesenspalten der «Times« 
ein, und die Kosten des Prozesse-s be- 
liefen sich auf 314 Millionen Mark, 

Er endigt-: un Jahre 1874 mit der 
Berurtheilnng Ortons wegen Betru- 
V zu vierzehn Jahren Massen-· 

c Sächsin sprach mit IMM- 
.Jn Sachsen M die Wer Mal« ! ( 

! 

l 

« 
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; S u i l « is I. ? 
In der Schüyfenicheide 

erschaffen Eine jähe Unterbre- 
chung fand das Schüwfeft in Sil- 
ber-hausen Dort wurde. wie man aus 
Heiligenstadt meldet, der Scheiben- 
anzeigek Jünemann von einer Kugel 
getrofer und sofort getödtet 

Hinrichtung eines Raub- 
in ö r d e r s. In Gulden wurde der 
Raubmörder All-est Senger. der we- 

gen Ermordung des Berliner Agenten 
Franke im Walde bei Pfördten zum 
Tode verurtheilt worden war, hinge- 
richtet 

Neue Etwetbung diI 
K r o n D r i n ie n. Wie man eriiiiirt, 
wird der deutsche Kronprinz die in 

seinem Bregenzek Jugdgebiei gelei 
gene nnd von ihm gepachtete Vkiia 
Mound in Hopfreben im Bresenzee 
Walde cgiuilich erwerben. 

Die Nase abgeschnitten 
Jn Miirzznschlog gerieth der Hos- 
ichliichter Lagler mit einein bei iixrn 

beschäftigten Fleische-gesellen in 

Streit Tiejek zog einen Dolch nnd 
schnitt seinem Meiste- die Nase .ib. 
Der Theile-r wurde versinkt-et 

Deutsche Auszeichnun- 
gen siir iranzösische Sol- 
daten. Kaiser Wilhelm hol, wie 
aus Lorieirt gemeldet wird, den bei- 
den französischen Marinesoldcten 
Pierre Daniel und Jeon Lemeure d:e 
Medoille zum Rcztlten Adlerorden 
und zum Krenenorden für die Dien- 
ste verliehen, die beide der deutschen 
Botschaft in Paris bei der großen 
Ueberschwemmung geleistet haben 

Lynchsustiz an einemRes 
volverhelden Jn Gerslkich 
sing der Schuster Chrisiopls Mgier 
von Pirninsens in einer Wirthsdkait 
Streit mit anderen Gästen an unz; 
seuerte dlindlings einen Schuß cui 
Die anderen zogen ihre Messer nnd 
hieben und stachen so lange aus Mater 
ein« bis er todt zusanrnrrnstiirzte 
Zwei der Haupttlxäter wurden ver- 

haftet. 

Einsinubinörder aus der 

Zlu chi· Aus der niedekbuyeriichen 
Heim· und Pslegeanstnlt Deggendors 
iii der Raubmörder Will, der Geistes- 
kranlheit simulirte und deshalb zur 
Beobachtung seines Geisteszustondes 
dort nntergebmcht wor, entsprungen, 
und konnte trotz sofortiger Verfolgung 
nicht met-r eingeholt werden« Will 
hat mehrere schwere Verbrechen des( 
Sonnen, unter anderen hat er seines 
Geliebte aus bestialische Weise hinse-: 
mordet und beraubt. 

· 
Robl wor verschuldet. 

Ueber den Nachlaß Thaddäus Redis, 
det. wie erinnerlich, im Juni zu 
Stettin bei einem Aewplanabsturz 
ums Leben kom, ist sent, wie man 

aus München meldet. der Konkurs 
verhängt worden. Viele, die aus« 
dem Mordprozesz Breuer ersobrenI 
hoben. wie üppig die Rodrennmotosi 
dore leben und wie sie iin Golde-« 
schwimmen konnten, werden sich fest! 
wundern, dosz es über Robls Nach-l 
laß zum Konkurs gekommen ist. 

Die unzufrieden-en To- 
rabinieri. Anlößlich der Kom· 
munolwalzlen in Romiglione CPros 
vinz Rom) war eine Schwadron Eo- 
robinieti dorthin beordert worden- 
Als nach einem Nitt von sechsund- 
sechzig Kilometer Mannschaiten und 
Pferde todtmüde am Ziel ankamen- 
wor sür sie weder Unterkunft bereit 
noch irgendeine sonstige Fürsorge ge- 
troffen, so daß die Leute ossen ihre 
llnzusriedenheit äußerte-n Zools 
Carabinieri wurden in Ketten gelegt 
und nach dem römischen Militiirgei 
säugniß terms-nottut 

Reichsdetitsches Franz- 
Joseph Denkmal. Aus Karls- 
bad wird gemeldet: Kaiser Franz Jo- 
seph has die Errichtung eines Tent- 
mals, das aus Anlaß des bevorstehen- 
den ochtzigften Geburtstages des Kai- 

Iias von eine Komite reiche-deutscher 
HKurgiiste der vier bät-mischen Böderi 
Hixi Aarlsbad errichtet werden soll, geil 
j nehmigt. Professor Eugen Börmel in: 
iBerltm der von dem Komite beans- 
iragt worden ist, einen piaftischen 
Entwurf des Densmalö herzustellen, 
hat dieer bereits vollendet M 
Modell stkllt den Kaiser in ganzer Fi- 
gur in Generalsuniform dar. Die 
Statue soll in Bronze ausgeführt 
werden. 

Die Aufröumnnggarbeisl 
ten oin der Zeche diiadbod 
nehmen erheblich längere Zeit in An- 

spruch, als man nach der Ikataitrophe 
zunächst angenommen hatte. Jm No- 
vember sind jeit der großen Kata- 
strophe zwei Jahkevekflossen Von 
den 300 Opfern sind bis jetzt erst 
193 Leichen gefunden worden, fo 
daß sich noch 107 in der Grube be- 
finden, die iätnmtlich auf der dritten 
Sohle, bei 850 Meter Tiefe, liegen. 
Dieser Tage wurde eine Leiche beer- 
digt, die als« die deLSteigers Hoff- 
fchneider erkannt werden konnte- 
Bald den-auf konnten weitere tS 
Leichen geborgen werden. Uebri- 
gens iitlvon den Leichen nur noch das 

Knochenqeeüijt vorhanden, das schon 
so in seen-i tekung übergegangen ist, 

Exte- beins sei-nisten M- 

- » 

T-A""—·""-"" fI 
I III Meint-in sinkst-. 
list Bring Seins-F xxle Les-It Wiss in den »Was-It 
Witten eine fesselte-ris- üdet den 

items-ou in ZW. 
Von seen-einen gebis- 

f en. III-f dem Mnåbnngsplni 
Lackstedtek Lager wurden vier Jn- 

Hanteristrn, die sich niedergelegt bat- 
? ten. von Kreuze-tieri- gehissen Einer 
.liegt schwer krank darnieder-. 

Hinrichtung in Halbkr- 
tgadt Jn Hakherstqsdk wurde dir 
Arbeiter Sterben ans Traute-un in 
Böizmen im Gefängnißhof hingerich- 
tet. Stephsan hatte die Wittwe des 
Komsscllbsesißers Löttcsl in Stehn-darf 
bei Egeln gmsjikgt und beraubt 

Verhaftung eincsRechtsi 
a n m a l t s. In später Smnsde wurde- 
mef dem Bresmer Hof bei Kaiser-Simi- 
tem der Rechtsomosnlts Fcrdinand 
Väthek aus Pikmasens ver-heftet Er 

soll hohe Summen, die seine Kücan 
ihm ander-trauten unt-erschlagen und 
vergeudet haben. 

E k laß der tät-fischen 
Sittenpolizei. Aus Konstan- 
tin-wol wird gemeldet; Die Pol-net 
bat einen Erlaß veröffentlicht, dpr 
den tät-fischen Frauen verbietet sich 
mit anderen männlichen Personen 
als ihren Ehegntten im Wagen zu 
zeigen. 

Einen trogåichcn Tod er- 

litt auf dem Eilemncrl Holzhomen 
der Vomrbeitcr Eckel. Er arbeitete in 
einer Gießerei. während über ihm 

»on einer Leiter fein Sohn beschäf- 
tigt wor. Diesen entflel fein Hom- 
"mer und traf den Vater lo unalücks 
lich. daß ck lolort getödtet wurde. 

Eholekofurcht tulflfcher 
Jugend-elfen Aus Furcht vor 

der Cholera baka 4070 Kohlenarvkis 
let die Kohlenqruben im Kreise To- 
gonkog verlassen nnd lich in ihre Hos- 
moth begeben Alle Bemühungen. 
die Bewegung aufzuhalten, sind ek- 

folglos geblieben. 
Bkuitnenvetgiftung durch 

Schüler Zwei Zwongszöghnqe der 

klöltekljchen Erziehungsanstott in 
dem berühmten Mossdtktinetsiflostok 
Andechs in Obekboyekm die ouz der 
Anstalt aus-gebrochen sind, haben vor 

ihrer Flucht den Kloster-braunen mit 
ungelöichtem Kalt and idmftdünger 
vergiftet. Zusatle ist der verbroche- 
tilche Anschlag noch rechtzeitig ent- 
deckt worden. 

Ein deiekttertek Leut- 
nont in Halt. Der nach Bekun- 
tkeuung von Negimontsgeldexn de- 
iektiette und steckbkiellich verfolgte 
Leutnont vom l. Tiroler Kollet-tö- 
gecsNeglment Gustav Rieger wurde 
in Zütich verhaftet. Seine Begleite- 
tin, die Tochter einer angesehen-n 
Jnnsbtuckec Familie. wurde gestern 
wegen silfelelftunq sur Telektatioa 
in Jnnöbruck festgenommen 

Ein Millionär als 
Selbstniörder. Ja einem Ho- 
tel der Rne Berton in Paris hatte 
sich vor einigen Tagen ein Mann er- 

schosien, dessen Leiche erst jetzt riskan- 
noszirt werden konnte. Der Selbst- 
inörder ist der mehrfache Millioniir 
Gualdo Sarlig aus Argentiniem der 
sich in Paris zur Erholung besond. 
Tie Ursache des Selbstmordes soll ein 

Junheilbares nenrasthenisches Leiden 
sein. 
i 

s MelsässischeVeteranem 
idie ans französischer Seite qefochten 
hatten, versannnelten sich vor dein 
französischen Miegkrdenkmnl in 

Weißenburg. Unter Anderen hielt der 

ehemalige Protestlerische Abgeordnete 
Siesfisrmann eine Rede. in der er die 
Vetcranen anssorderte, aus die Ju- 
gend einzuwirken, damit sie ihrer 
würdig werde. Beiden, den Alten und 
den Jungen, bleibe die Erinnerung 
und die Hoffnung. (l) 

Eine Milliarde H erin- 
ge. Die Heringsfischer an der Ost- 
kiiste Schottlonds, die Orlneys nnd 
Shetlandanselgkuppe mit einbegriss 
sen, haben in der Zeit von Mai bis 
Ende Juli —- laut Bericht des« 
Zishery Beard sor Scotland — anis 
gewöhnlich ausgiwige Fänge aekE 
macht Jrn ganzen sind 1,068,000 
»Ernst-". zu verzeichnen gewesen. 
Das bedeutet eine Ausbeute vori 
1068 Millionen Heringen im Ver- 

lor-s des Vierteljahreö. 
Von einem Zigeuner ver- 

giftet. Ein Giftnwrd wurde in« 
Ober-hausen im Rheinlasrd von einem 
Zigeuner verübt Der 1.7·jührige 
Sohn des Milchhändlerg Janscn, der 
mit hernmziehendcn Zigeunern einen 
Pferdekzandcl nicht abschließt-n wollte. 
trank auf Einladung aus einer 
Flasche-, die ihm der Zigeuner reichte 
Kurz darauf erkrankte er nnd starb 
nach einigen Stunden. Nach dem Er- 
Iebniß der ärztttchen Prüfung liegt 
Vergütung vor. 

Der deutsche Luftfchif 
iertag in Dresden ist nunmehr 
snbcültig auf den 8 und 9. Oktober 

erstqeteit worden. Neben den aus 
Anlaß des sonstesses stattfindenden 
Festlichkeiten liegt ein nmfangreiches 
Urbeitöpror ramm vor Zum Ub- 
lchluß des nqresses ist eine Dampf 

Kssiahrt über Meißen nach bek- 
upqu seisis Ausland wo bei ei- 

nem Wettsitesen biehewoet hervor-rasende Basserstoffgqssiillftelleber chemichet 
« 

des-am W vor-W wer-« 

Vorbereitung fürden Winter-. 
Jetzt, wo die Ferien noriilter sind viele Einrichtungen 

siir den Herbst zn treffen. Die Zornnterklerder müssen fort- 
geitackt werden, die fiir den Winter fertig zum Tragen ge- 
niaelit werden nnd linnderterlei Kleinigkeiten find zn besorg- 
aen lteim Wechsel der Jahreszeit 

Alle diese Trnge sind niel leichter besorgt wenn man ini rechten 
Anas- bltck Hülfe bekommen nnd Fristrnflmtteu geb-en kann ohne 
Urse- lichen Beinch. Tie Loh-l- iind Tsttainrkinien des Bell- 
Ensteincs seyen Jeden in den Intan dac- redite Wert zum tech- 
ten Plan ini rechten Moment tu senden 
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Wir untener von HELUU Juno-usw 

Eine sichere Anlage. 
OKAND Ist-AND TELEPHONE c0MPANY. 

»in-Iris Il value-. c. slnv Puls-Ies- I 
1"xm;eretrt. «Ve·"chufts!e:m und Sitzenk- 

bmc Dir-ki- lmcb, tm Ruft :Ii.:1m:.:i Bankgebgmdc 

Länder-tut der Gespa- Golftküstt 
Im Regengürteb 

Biene und Woldland so gut als das beste in Chambe1«9, L«cbktly, Fort 
Bestcy Braten-h Heim-z und Malo-statt tcsunties säum- btg dszd 00 per 
Acker. Schacht oder sprecht vor um untere Hallo trete Sancta-te 

.I. E. ALLAM c. A. ELMEN sc co. 
General-samt sit-met 207 s· 208 

stimmt 7. Toten Gebäude. Statt-it Akt-m Alig. 
C kamt Ist-nah Noli-ansah Kamm- ctth Oliv-umkl. 
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lmprovotl Tkain sen-ice 
to chicsgo 

The clectric-1ightcd Dem-er special 
loavcs evcry evening, arrivos at Chjcago 
next day at 1:30 p. m.; a solid through 
train with convcnjcnt schodulcs and 
all ttavcl oonvcnicnccs. 
Dircct oonncction at Chicago with 

cightccn-hour trains to the easy 
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JWUN 
PACTFLC 

Eight trafns diiily Etwecn Stand 
lsland and chic·-.zo. Be sure 

Rout- tickets read via the 

Ghin-km Union Psclssc 
s- loktls Ismm Uns 

DMX -·»--"-««.«««-» -« «»2X-·-«««·i-« »- 

7«-«k·-(--« .l1«7.-! C"-«-«»-« P«»-«« R. A’. 

IPHH 

Jn Köln ging für-cis ein Pri- 
vatdetektnn der die nicht konzeliienies 
ten Bierauzschätcke zu überwachen 
hem, in weit über seine ursprüngliche 
Befugnisse hinaus, das er sie Juba- 
bek zu veranlassen suchte, die betref- 
fenden Anordnungen zu übertketem 
Dies gelang ihm in einigen Fällen 
und die Ver-klagten wurden zu gerin- 
ger Strafe verurtheilt, während disk 
Denunziani wegen Verleitnng u ei- 

inem Ver eben um eine Geldstra e von 

iso Men- ebiißt wurde. Dieses Ver- 
;fg en so ie mich hierzulande ange- 
Iot nei werden. 

Durch die Wrigekung des Königs 
von England-, Brennsteuekn zu sah- 
len, wurde es in weiten Kreisen be- 
kannt, daß Se. Majeftöt Eigenthümer 
einer Destillerie sind, deren Erseu 
nisse im Keller des Schlosses Balmx rat lagern. Wie peinlich muß diese 
Nachricht jene scheinheiligen Amerika- 
ner berühren, die-auf dex einen Seite 
mit den Pkohibitionisten liebäugeln 
und et auf der anderen als das höchste 
Glück des freien Bürgers betrachte-h 
sich von der Gnadenionne des Cose- 
von st. Janus beicheinen zu Mien. 


